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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
welche Rolle spielt Demokratie in der Denkmalpflege? Historisch betrachtet ist die heu-

tige Denkmalschutzverwaltung das Ergebnis eines demokratischen Prozesses, bei dem 

die Verwaltung die Aufgaben der Erfassung, des Erhalts und der Vermittlung des bauli-

chen Kulturerbes zum Wohle der Allgemeinheit im öffentlichen Interesse wahrnimmt. 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung von Öffentlichkeitsbeteiligung an planerischen 

Entscheidungen und der Erweiterung des Aufgabenspektrums der Denkmalfachämter im 

komplexen Baugeschehen stellt sich schon seit geraumer Zeit die Frage, ob es auch in der 

Denkmalpflege eines Ausbaus der Teilhabemöglichkeiten bedarf. Welche Auswirkungen 

könnten solche erweiterten Partizipationsmöglichkeiten auf den denkmalpflegerischen 

Alltag haben? Diesem Themenkomplex widmet sich die große Jahrestagung der Vereini-

gung der Denkmalfachämter in den Ländern, zu der das Landesamt für Denkmalpflege 

Baden-Württemberg die Fachleute aus der staatlichen Denkmalpflege unter dem Titel 

„DenkMal miteinander – Teilhabe in der Denkmalpflege“ diesen Juni nach Mannheim 

einlädt. Ziel ist es, gemeinsam den Mehrwert, die Akteure, Gestaltungsspielräume und 

erfolgreiche Wege für mehr Teilhabe in der Denkmalpflege auszuloten und Anregungen 

für die Arbeit in den Fachämtern zu gewinnen. 

Mehrere Beiträge dieser Zeitschrift widmen sich dem Tagungsthema, so der historischen 

Entwicklung und den Rahmenbedingungen für Teilhabe in der Denkmalpflege und den 

bereits bestehenden Möglichkeiten, an der Denkmalpflege aktiv mitzuwirken. Ein weiterer 

Beitrag gibt Einblick, welche Bedeutung Mannheimer Bürgerinnen und Bürger ausge-

wählten historischen Bauten ihrer Stadt beimessen, bei denen das Landesamt für Denk-

malpflege die Denkmaleigenschaft prüft. Die Bauforscherdatenbank als teilhabeorientier-

tes Crowdsourcing-Projekt und die baulichen Zeugnisse der Mannheimer Hafenstadt 

sowie der Moderne werden ebenfalls beleuchtet. 

Der zweite Anlass, aus dem ich mich heute an Sie wende, ist unserem Nachrichtenblatt 

gewidmet und betrifft Sie, liebe Leserinnen und Leser, unmittelbar. Konfrontiert mit den 

Themen Nachhaltigkeit und Umgang mit unseren Ressourcen, Preissteigerungen und 

Inflation haben wir beschlossen, den Adressverteiler unserer Zeitschrift zu erneuern. 

Längst beziehen viele Menschen ihre Informationen ganz selbstverständlich aus dem 

Internet. Das Nachrichtenblatt der Landesdenkmalpflege steht bereits seit 2014 auch als 

E-Journal zur Verfügung, viele Leserinnen und Leser haben inzwischen von der gedruck-

ten Version zum Onlineprodukt gewechselt. Gerne möchten wir auch in Zukunft unsere 

Zeitschrift kostenfrei als Printausgabe an unsere Abonnenten versenden. Wenn Sie an 

einer Fortsetzung Ihres bisherigen kostenfreien Abos interessiert sind, benötigen wir Ihre 

aktive Rückmeldung. Nähere Infos dazu erhalten Sie auf Seite 161 dieser Zeitschrift. Soll-

ten wir bis zum 3. Juli keine Rückmeldung erhalten haben, endet Ihr Abonnement mit 

dieser Ausgabe.  

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und wünschen weiterhin viel Freude bei der Lektüre 

unserer Zeitschrift.

Prof. Dr. Claus Wolf

Präsident des Landesamtes für Denkmalpflege

Autorinnen und Autoren
Dr. Martin Hahn
Dr. Michael Hascher
Peter Huber
Grit Koltermann
Dr. Melanie Mertens
Dr. Claudia Mohn
Prof. Dr. Ulrike Plate
Dr. Irene Plein
Linda Prier
Dr. Daniel Schulz
Dr. Martin Wenz
Landesamt für Denkmalpflege
im Regierungspräsidium Stuttgart
nachrichtenblatt@denkmalpflege-bw.de

Sandra Kriszt
Universität Heidelberg
Institut für Europäische Kunstgeschichte
Seminarstraße 4
69117 Heidelberg

Marianne Brunn
Nadja Khalil Sani
Hochschule Mannheim
Fakultät für Sozialwesen, Studiengang 
Soziale Arbeit
Paul-Wittsack-Straße 10
68163 Mannheim

Dr. Karin Uetz
Bergstraße 30
88267 Vogt

2/2024  53. Jahrgang

Herausgeber: Landesamt für Denkmal  pflege  
im Regierungs präsidium Stuttgart.  
Berliner Straße 12, 73728 Esslingen a.N. 
gefördert vom Ministerium für Landes ent wicklung 
und Wohnen – Oberste Denkmal schutz behörde. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:  
Präsident des Landesamtes für Denkmalpflege  
Prof. Dr. Claus Wolf
Redaktionsleitung:  
Grit Koltermann, Dr. Irene Plein
Redaktions ausschuss:
Dr. Dieter Büchner, Andreas Dubslaff, Dr. Andreas 
Haasis- Berner, Dr. Kristina Hagen, Martina Goerlich, 
Dr. Oliver Nelle, Susann Seyfert, Dr. André Spatzier, 
Dr. Yvonne Tafelmaier, Tobias Venedey
Produktion:  Verlagsbüro Wais & Partner, Stuttgart
Lektorat: Michaela Franke
Gestaltung und Herstellung:  
Rainer Maucher / Corinna Ehmann
Druck: Offizin Scheufele, Stuttgart
Post verlagsort: 70178 Stuttgart
Erscheinungswei   se: vierteljährlich
Auflage: 28 500

Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und zur 
 Unterstützung der digitalen Suche im E-Journal  
wird überwiegend auf eine geschlechtsspezifische 
Dif ferenzierung verzich tet. Entsprechende Begriffe 
 gelten im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes  
für alle Geschlechter.

Nachdruck:
Nachdruck nur mit schriftlicher Ge neh migung des 
Landesamtes für Denk  mal pflege. Quellenangaben 
und die Über lassung von zwei Belegexemplaren  
an die Schriftleitung sind erforderlich.

Spendenkonto:
Landesoberkasse Baden-Württemberg, 
Baden- Wür t tem bergische Bank Karlsruhe,
IBAN DE02 6005 0101 7495 5301 02 
BIC SOLADEST600. 
Verwendungszweck: 
Öffentlichkeitsarbeit Kz 8705171264618.
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen,  
bitte Name und Anschrift angeben.

Beilage:
– DENKMALSTIMME der Denkmalstiftung Baden- 
Württemberg. Auch kostenlos bei der Geschäfts-
stelle der  Denkmalstiftung Baden-Württemberg,  
Charlot tenplatz 17, 70173 Stuttgart, erhältlich. 

Umschlagabbildung
Stadthaus N1, Hauptfront zum Paradeplatz 
kurz nach Vollendung 1991 © Cornelia Suhan
Foto Editorial: © RPS/Potente

  

 

 
   

   

    

 

Abkürzungen in den Bildnachweisen
RPS-LAD = Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart
OB = Otto Braasch
KF = Karl Fisch
UE = Ulrich Engert
IGM = Iris Geiger- Messner
BH = Bernd Hausner
YM = Yvonne Mühleis
FP = Felix Pilz
UR = Uli Regenscheit
ALM =  Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg, Konstanz
LGL = Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung  Baden-Württemberg 
MLW = Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg
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